
Halle Mittwoch
re

Deutſches Reich
Dieſer Tage hat der Kreistag des Kreiſes r

des Sitzes des ausgeprägteſten Welfenthums d
desjenigen Kreiſes in welchem der bedeutendſte rn
beſitzer Hannovers und anerkannte Führer der e der
bekannte Reichstagsabgeordnete Graf v BernſtorffGartow einen
Wohnſitz hat den bisherigen kommiſſariſchen Verwalter des
Kreiſes Regierungsaſſeſſor Erxleben einſtimmig zum Landrath
gewählt Es iſt wie die Weſ Ztg ſchreibt das nicht allein des
halb von einer gewiſſen Bedeutung weil außer dem Grafen
v Bernſtorff noch eine Anzahl eifriger Welfenführer im Kreis
tage ſitzen und es daher als ein Zeichen der allmälig immer
mehr Platz greifenden verſöhnlichen Stimmung und des Strebens
der Welfen auf die Behandlung der kommunalen Dinge dem
Parteiſtandpunkt keinen Einfluß mehr einzuräumen aufgefaßt
werden muß wenn dieſe Herren einem ausgeſprochenen politiſchen
Gegner einem im Regierungsdienſte ſtehenden Beamten ihre
Stimmen für das Landrathsamt geben ſondern es iſt dieſe
Wahl deshalb nicht ohne Jntereſſe weil ſie unſeres Wiſſens
die erſte Landrathswahl iſt welche in unſerer Provinz ſtatt
gefunden hat

lin 9 Aug Der Dampfer Roma mit den Abhund enendos für S M Kreuzerfregatte Bismarck und

S M Kreuzer Nautilus iſt vorgeſtern in Hongkong ein
getroffer

Halle den 10 Auguſt

Fiſcherei Verein für das Flußgebiet der
mittleren Elbe

umfaſſend die Regierungsbezirke Magdeburg Merſeburg und
Erfurt Auhalt Schwarzburg und die weimariſchen Enklaven

Die Ueberſchrift für unſern Bericht über die geſtrige Haupt
Verſammlung des Vereins bekundet daß mit dem Namen des
ſelben eine weſentliche Aenderung vor ſich gegangen iſt Es
waren nämlich Anträge anf thunlichſte Ausdehnung des Ver
eins über die ganze Provinz eingegangen hervorgerufen
durch den Wunſch daß die für die Förderung der Fiſcherei zu
treffenden Maßregeln im ganzen Laufe der mittleren Elbe der
Saale und der ſonſtigen Zuflüſſe zu dieſen gleichmäßig ausgeführt
werden möchten und der Verein noch weiter an Anſehen und
Einfluß gewönne

Der Vorſtand des magdeburger Fiſchervereins war in
der Perſon des Hrn Meliorations Bauinſpektor Wille vertreten
welcher in der Lage war mitzutheilen daß die Herren in Magde
burg den Gedanken einer Vereinigung ſehr ſympathiſch aufgenom
men haben und gern entgegenkommen würden Der magdeburger
Verein iſt 1878 gegründet und zwar zunächſt nur für den Kreis
Magdeburg Seine Ausbreitung über den ganzen Regierungs
bezirk iſt noch nicht zuſtande gekommen indeſſen gehört ein Theil
ſeiner 210 Mitglieder andern Kreiſen als dem magdeburger an
Gegen den Vorſchlag des Vorſitzenden Hrn Oberforſtmeiſter
Müller daß an ſämmtliche Landräthe der Bezirke Magdeburg
und Erfurt geſchrieben und gebeten werde für den Verein Mit
glieder zu werben war nichts einzuwenden und wurde gleich
zeitig die Bezeichnung des Vereins in der oben angegebenen
Weiſe erweitert Auch wurden die Vorſtandsmitglieder des
magdeburger Vereins vollzählig als Verſtärkung des Vereinsvor
ſtandes herübergenommen Ferner wurde Hr Lehrer Arnold
Wettin in den Vorſtand wiedergewählt Die Ein
nahme ſtellte ſich im letzten Vereinsjahre auf 3666 Mark
einſchließlich eines miniſteriellen Zuſchuſſes von 2000 die Aus

abe auf 3359 M Aus einer Mittheilung über die Ausſetzung von
achsforelleneiern und Lachseiern die vereinsſeitig bewirkt iſt

entſpann ſich eine längere Beſprechung dahin einſchlägiger Ver
hältniſſe Es wurde der Wunſch geäußert die Bäche mehr mit
Brut zu beſetzen was der Unſtrut und Saale zu gute kommen
würde und zwar mit Forelleneiern die Lachseier aber den
größeren Gewäſſern zu übergeben Bei dieſer Gelegenheit kam
ein altes Privileg der weißenfelſer Fiſcherinnung darin
beſtehend daß ſie beim Lachsfange nur 10 m offen zu laſſen
brauchen zur Sprache weil ſich die Fiſchereiberechtigten aus der
Gegend oberhalb Weißenfels dadurch beeinträchtigt glaubten
Nach dem Geſetze darf der Strom nur zur Hälfte zugeſetzt werden
Die Vertreter aus Weißenfels waren bemüht die Rechte ihrer
Jnnung zu wahren und führten aus daß die dortigen Fiſcher
aus freien Stücken noch über die vorgeſchriebenen 10 m offen
ließen Auf Anregung des Hrn v Schönberg wurde be
ſchloſſen durch eine Kommiſſion örtlich zu unterſuchen welche
Hinderniſſe dem Hinaufgehen der Lachſe entgegentreten Jn
nächſter Zeit werden an verſchiedenen Wehren der Saale Lachs
päſſe eingerichtet werden und auch die anhaltiſche Regierung iſt

1 Beilage zu Nr 185 der Saale Zeitung
für die Mulde am bitterfelder Wehr beabſichtigt Sind erſt
mehr Fiſchpäſſe vorhanden dann werden auch die Fiſcher am
oberen Laufe der Saale und Mulde mehr Vortheil haben

Hr Schirmer Neuhaus hatte einen Vortrag allgemeinen
nhalt s zugeſagt Nach einigen Vorbemerkungen über die

Lage des Fiſchereigewerbes kam er auf die Fiſche ſelbſt zu
ſprechen Er erwähnte zuerſt den Zander den er an
die Stelle des Hechtes ſetzen will Dieſer habe einen
billigeren Marktpreis und freſſe theures Material Das
einſt zanderarme Donaugebiet ſei jetzt reichlich damit ver
ſorgt Eine von ihm an die mansfelder Fiſcher gerichtete
Frage ergab daß das Einſetzen der Zander in die Seeen bis jetzt
keinen Erfolg gehabt hat und der Hecht der einzige Fiſch iſt der
einen nennenswerthen Ertrag jährlich einige tauſend Centner
liefert Ferner empfiehlt er die Aale als ſehr genügſam ſich gut
vermehrend und leicht aufzuziehen nur eins müſſe man dem gut
bezahlten Fiſche nachreden daß er ein gefährlicher Laichſchlürfer
iſt Die Aeſche liefere ein delikates Fleiſch und müſſe noch mehr
verbreitet werden Neu eingeführt ſei der Forellenbarſch aus
Amerika mit ſchönem zarten Fleiſche der genau das erfülle was
Hecht und Zander im Karpfenteich thun und ein recht guter
Futterverwerther ſei Der Bachforelle die auch er in kleinen
Gewäſſern auszuſetzen empfiehlt ſei eine große Konkurrenz durch
die amerikaniſche Regenbogenforelle die ſich durch ſchnelleres
Wachsthum und beſſere Futterverwerthung auszeichne erwachſen
Die Bachforelle in Teichen aufzuziehen wie in der Literatur als
möglich hingeſtellt iſt ſei ihm nicht gelungen Auch die Orfe
empfiehlt er als ſchnellwüchſigen und das Futter gut verwerthen
den allerdings grätenreichen Fiſch Was die Aufzucht der Fiſche
anbelangt will ihm eine Konzentration der Ausbrütung empfehlens
werther als eine Zerſplitterung derſelben erſcheinen und kann er
ſich mit Benicke s Anſicht daß bei jeder Mühle ſich eine Fiſch
brut befinden ſollte nicht einverſtanden erklären Das Brut
geſchäft ſei ungeheuer mühſam vielleicht noch mühſamer als die
Bienenzucht und erfordere die größte Aufmerkſamkeit Er findet
es nicht richtig die Brut auszuſetzen ſobald ſie den Dotterfſack
verloren hat erſt ſolle ſie noch eine Zeit lang in Baſſins unter
gebracht bleiben bis ſie den Feinden mehr entwachſen iſt Unter
dem Kapitel Aufenthalt und Fütterung gedenkt er der Reinigung
der Teiche durch transportable Feldbahnen Durch Anbringung
von Laternen mit Fangvorrichtungen auf den Teichen hat Redner
Mücken und Käfer in großen Mengen gefangen Das Fangen der
Fröſche und das Sammeln des Froſchlaichs habe er einſtellen laſſen
nachdem er gehört habe wie begierig Karpfen auf Laich und ſelbſt
Kaulquappen ſind Auf die Fortſchritte einer Verfrachtung können
die Fiſchereiintereſſenten mit großer Befriedigung blicken es ge
nügen geaichte Fäſſer ein Liter Jnhalt werde als ein Kilogramm
Gewicht berechnet ein weißer Frachtbrief gelte als Eilgut
aufgabe Es wäre zu erwägen ob nicht eine Fiſchbörſe ein
zurichten wäre ſei es in Köſen oder Magdeburg oder Deſſau
Ferner wird noch auf die Ausſtellung des Thüringer Fiſcherei
vereins zu Altenburg 8 bis 15 d aufmerkſam gemacht und
mitgetheilt daß man daran denke die 88 9 und 10 des Fiſcherei
geſetzes abzuändern um die Bildung von Fiſchereigenoſſenſchaften
zu erleichtern Mit der Vereinigung der Brutanſtalten auf
wenige Punkte zeigten ſich die hierzu das Wort nehmenden
Herren nicht einverſtanden weil das Riſiko dadurch wohl noch
größer und das Jntereſſe der Mitglieder ein geringeres würde
Eine Beſichtigung ſämmtlicher Brutanſtalten im vorigen Jahre
hat den Vorſtand recht befriedigt Das Ausbrütungsgeſchäft
wurde als leicht ausführbar bezeichnet wogegen die Schwierig
keiten die Brut dahin zu bringen daß ſie den Feinden gewachſen
ſei als erheblich geſchildert wurden Ueber den zweckmäßigen
Zeitpunkt der Uebergabe der Brut an die Flüſſe waren die
Meinungen verſchieden was der Hr Vorſitzende durch die
Mannichfaltigkeit der dabei in Frage kommenden Umſtände
erklärte Weiter wurden die Mitglieder erſucht dem Vorſtande
mitzutheilen welche Fiſche auf Koſten des Vereins ausgeſetzt
werden ſollen und dabei das Quantum anzugeben Die Prämie
für die Erlegung eines Fiſchreihers die bisher 2,59 M
betrug ſoll auf 50 Pf herabgeſetzt werden die auf
den Fiſchotter ausgeſetzte in Höhe von 5 M wird bei
behalten Durch Hrn Bau Jnſpektor Wille wurde
mitgetheilt daß ein aus hieſiger Gegend gebürtiger Dr Robert
Rohland zu NewYork an Fürſt Bismarck geſchrieben und den
ſelben auf die Zweckmäßigkeit von Auſternpflanzungen im
Salzigen See aufmerkſam gemacht hat Er ſei als Ober
fiſchmeiſter der Provinz beauftragt worden die Verhältniſſe zu
prüfen Durch Unterſuchung würde der Salzgehalt feſtgeſtellt
werden ihm erſcheine indeß derſelbe als nicht genügend Auch
die Führer der mansfelder Fiſcher ſprachen die Ueberzeugung
aus daß man auf die Auſternzucht werde verzichten müſſen der
Salzige See habe großentheils moorigen Boden und bei Ober
Röblingen fließe ſoviel ſchlechtes Waſſer hinein daß es auf weit
hin den Geſchmack des Waſſers beeinfluſſe Der Salzgehalt
wurde von einer andern Seite zu 1 Proz angegeben während
für die Auſternzucht 3 Proz erforderlich ſind
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theilungen aus der Karpfenzucht Auf eine Anfrage ob
die von ihm in ſeinen Teichen gefündene grüne Muſchel ſich mit
der Fiſchzucht vertrage hatte er vom Deutſchen Fiſchereiverein
eine ſehr befriedigende Antwort über die Muſcheln und Waſſer
ſchnecken erhalten Seine günſtigen Beobachtungen über die
Fütterung der Karpfen mit Schafſchmutz wurden durch den Vor
ſitzenden dahin aufgeklärt daß nach Benike die maſſenhaft ſich
darin vorfindenden Käfer und Würmer denſelben zu einem An
ziehungsmittel für die Karpfen machen Derſelbe Herr machte
auf die veränderte Geſchmacksrichtung des Publikums aufmerkſam
die vom Schuppenkarpfen nichts mehr wiſſen will und den Leder
und Spiegelkarpfen bevorzugt Das Ausſchneiden des Schilfes
habe ſich bewährt weil ſonſt der Karpfen dem Raubzeug zu
leicht faßbar Vielleicht wird die nächſte Verſammlung in Bitter
feld abgehalten wo zugleich eine Beſichtigung der Fiſcherei
anſtalten ſich anſchließen würde Zum Schluß folgten die
Herren einer freundlichen Einladung des Hrn Oberſt a D
v Borries und begaben ſich in das Provinzialmuſeum

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Großherzog von Mecklenburg hat das Protek

torat in der Fritz Reuter Denkmalsſache übernommen
wie ſolches auch von dem verſtorbenen Großherzog in Gemein
ſchaft mit dem Großherzog von MecklenburgStrelitz geſchehen
war Die Angelegenheit wird hierdurch einen neuen Aufſchwung
nehmen und die ſo wünſcheuswerthe Einheit im Vorgehen des
I mtComites dürfte gleichfalls eine größere Feſtigkeit er
angen

Die britiſche Royal Geographical Society hat beſchloſſen um
den Uebelſtänden und der Verwirrung zu begegnen welche ſich
aus dem Fehlen eines Syſtems für die geographiſche
Rechtſchreibung ergeben in ihren Veröffentlichungen für die
Folge bei der Rechtſchreibung nichtengliſcher geographiſcher Eigen
namen nach feſten Grundſätzen zu verſahren Es iſt bei
dem Einfluß dieſer hochangeſehenen wiſſenſchaftlichen Körperſchaft
kaum zu bezweifeln daß die Grundſätze welche bereits bei den
Admiralitätskarten zur Anwendung kommen maßgebend für die
geſammte geographiſche Literatur der Länder engliſcher Zunge
werden dürften und wohl auch in Ländern mit anderer Sprache
einen weſentlichen Fortſchritt zur Klarheit und Einfachheit auf
dieſem Gebiete wo bisher ſchrankenloſe Willkür geherrſcht hat
herbeiführen werden Nach den Proceedings ot the R Geogr
Society ſind die Grundzüge des Syſtems einer geographiſchen
Rechtſchreibung folgende Die Schreibung aller geographiſchen
Eigennamen derjenigen Länder welche ſich der lateiniſchen Schrift
zeichen bedienen bleibt unverändert Unverändert bleibt auch die
Schreibweiſe ſolcher fremden Ortsnamen die in der Urſprache
nicht mit lateiniſcher Schrift geſchrieben werden durch langen
Gebrauch dem engliſchen Publikum aber in ihrer derzeitigen
Form vertraut geworden ſind wie z B Kalkutta Celebes
Die Schreibweiſe ſoll ſo viel als möglich den Klang des Wortes
der Urſprache wiedergeben Die Votale ſind wie im
Jtalieniſchen bezw Deutſchen die Konſonanten wie im Eng
liſchen auszuſprechen bezw zu ſchreiben Von Accenten wird
nur der Acutus und zwar zur Bezeichnung der betonten
Silbe benutzt Jeder Buchſtabe iſt auszuſprechen Für die
indiſchen Namen bleibt die Orthographie derſelben in Hunters
Gazetteer maßgebend Wie ſich hieraus ſowie aus den weiteren
Angaben der Proceedings über die Ausſprache der einzelnen
Laute ergiebt werden die Verſchiedenheiten der engliſchen Schreib
weiſe von der in Deutſchland üblichen fortan auf folgende Punkte
zurückzuführen ſein e iſt ähnlich dem s als ſcharſes ss auszu
ſprechen die Anwendung des e iſt ſo viel als möglich auf ſolche
Worte zu beſchränken wie Celebes eigentlich Selebes zu ſchreiben
welche dem enzliſchen Leſer in ihrer bisherigen Form vertraut
ſind eh lautet wie tsehb daher Chingchin Tſchingtſchin j iſt
das franzöſiſche j oder mehr noch das italieniſche ge dsche
k wird überall für den Laut gebraucht auch da wo ſonſt her
kömmlich e benntzt worden iſt z B Koreg Kkh und ghb dienen
zur Bezeichnung des harten und weichen orientaliſchen Kehllautes
wie in den Worten Khan und Dagh Kkw iſt für den Laut von
gu zu ſetzen welches wie auch q nicht mehr anzuwenden iſt
Ebenſo wird ph in allen Fällen durch k erſetzt v iſt dem deutſchen
w gleich und w gleich dem engliſchen Doppel u y wird ſtets als
Konſonant mit dem Werth des deutſchen gebraucht darf daher
nie am Ende eines Wortes ſtehen wo es durch i oder e zu er
ſetzen iſt 2 endlich lautet wie ein weiches s Die übrigen Buch
ſtaben des Alphabets namentlich auch die Vokale und Doppel
vokale werden wie im Deutſchen angewandt Die Vokale ſind
für gewöhnlich lang auszuſprechen Kürze derſelben wird durch
Verdoppelung des nachfolgenden Konſonanten angedeutet Eine
Verdoppelung des Vokals kritt in der Schreibweiſe nur dann ein
wenn der Laut bei der Ausſprache deutlich zweimal gehört wird

dazu bereit wenn Preußen damit vorgeht Ein Gleiches wird Hr Hertwig aus Gotha bei Eilenburg gab noch Mit

e nnneeeeeeeeneencneeeeeecceaaa sten de e e mä en e26 auch daß dieſer etwas auf dem Herzen haben müſſe und das ſtab bringen Ein Ueberlegen giebt s deshalb nicht mehr126 Das Geſpenſt der Ehre ſeinige pochte zuweilen recht unruhig wenn er Einbeck an Einbeck kommt ſchon morgen um ſich das Jawort zu
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung

XV
Jn des Oberſten Hauſe war s inzwiſchen wirklich ſtürmiſch

zugegangen Während Berthold gen Abend die Kameraden
aufgeſucht um mit ihnen die halbe Nacht zu berathen wie
er durch inhaltloſe Worte ein ſeinen Gegner betreffendes
Verſprechen erfüllen könne klammerte der Oberſt ſich an die
von ſeiner Frau angeregte Jdee wie der Ertrinkende an den
Strohhalm

Auf Bertholds Verlobung war kaum noch zu rechnenJe mehr er ſich in tieſe neue Sache hineindachte deſto

mehr nahm ſie Geſtalt an Die Frauen ſind viel ſcharf
ſinniger als wir in ſolchen Dingen ſagte er ſich als er am
Nachmittage Hut und Stock nahm um ſich die Sache draußen
im Freien zu überlegen
Wenn das die Schnur war die ihm dieſer Einbeck bereit

hielt die wollt er ſich freiwillig an den Hals legen Der
Mann war ſo übel nicht und war er wirklich kränklich um
ſo beſſer für ſeine Tochter ſo ward ſie noch rechtzeitig eine
reiche Wittwe Viel beſſer ſo als das s Verhältniß zu dem Rittmeiſter von dem er ohnehin nichts wiſſen
wollte

Und das Glück ſchien ihm heute günſtig ein kapitalerufall führte ihm gerade Einbeck auf et Goniengbe den

eg und wie es ſchien war dieſem der Zufall ebenſo will
kommen Er langweilte ſich ſagte er ſei zur Langeweile ver
urtheilt durch die Kur der er ſich ünterwarf um ſeine an
gegriffene Geſundheit wieder herzuſtellen die Aerzte hättenihm jeden Genuß verboten er gehe deshalb mit dem Gedanken

um ſich eine liebenswürdige junge Frau zu en
Der Oberſt auf Bereitwillig blieb er an Einbecks

Seite und zu ſeiner angenehmen Ueberraſchung lud ihn der
ſelbe junge Mann der eben von ſeiner Enthaltſamkeit geſprochen
zu einer Flaſche Wein im Kurhauſe ein
E Es n keinen h Geſellſchafter als dieſen

inbeck ſo fand er als er mit ihm beiſammen ſaß er fand

dem gewiſſen ſchon berührten Punkte in der Unterhaltung
umkehren und doch in dieſer wieder dieſelbe Richtung
nehmen ſah

Zu was die langen Umſchweife hörte er Einbeck endlich
ausrufen als dieſer in der That ſeine Enthaltſamkeit ganz
vergeſſen zu haben ſchien Mir iſt als ſei ich ſchon ſeit
Jahren Jhrer verehrten Familie befreundet als liebe ich Jhre
Tochter ſchon ebenſo lange Jch finde wohl kaum eine
günſtigere Gelegenheit Jhnen einen Herzenswunſch auszuſprechen
und bitte in aller Form um die Hand derſelben Mein Ver
mögen wird ſich nach dem Tode meines Vater auf einige
Millionen beziffern ich habe das Gargçonleben ſatt das ja
doch keine innere Befriedigung bietet und bin bereit meiner
Frau ein Heim zu bereiten wie ſie eben ſelbſt es ſich wünſchen
magBas Wort war geſprochen und dem Oberſten war es als

ſinge ein ganzer Chor von Engeln in ſeinem Herzen Heimlich
athmete er auf Bertholds Schulden waren bezahlt ein
reicher Schwiegerſohn zwar ein Bürgerlicher aber ein
Millionär war gefunden Henrike ſollte durch die Mutter
ſeine ganze troſtloſe Lage erfahren eine Widerrede von ihrer
Seite gab es nicht

Eine Stunde ſpäter überraſchte er ſeine Gattin mit einer
Umarmung die dieſe erſchreckt auf Rechnung ſeiner Weinlaune
ſetzen wollte er aber begann ihren Scharfblick zu loben und
verlangte ſie möge nur die Tochter wenn ſie zurückfehre
darauf vorbereiten daß Herr Einbeck in aller Form um ihre
Hand gebeten habe

Die Oberſtin ſank erſchreckt in den Seſſel und ſtarrte ihn Th
u m wußte nicht war das Rettung oder war s ein neues

nung

Wie Du Dich erſchrocken ſtellſt über etwas das Du doch
ſicher willkommen heißeſt rief er Purin Sprich mir
nichts in die Quere von dem Rittmeiſterl Hier heißt es

reifen Und damit Du weißt warum Die ganze Schuldena unſeres Herrn Sohnes habe ich mir aufpacken laſſen

nbeck iſt überflüſſig Dir zu ſagen wieſo im
ſer ganzen Forderung er kann uns morgen an den Bettel

holen Und jetzt, ſchloß er pathetiſch habe ich meine
Schnldigkeit gethan der Reſt iſt Deine Sache Jch will mich
ein Stündchen ausruhen denn der ſchwere Wein macht mich
müde Ueberlege Dir wie Du unſer Kind heute abend noch
auf alles vorbereiteſt

Als er ſich angekleidet auf das Bett geworfen lachte er
über das im Grunde doch nur freudige Erſchrecken ſeiner Frau
Dann als er überlegte gefiel ihm eigentlich der Schwieger
ſohn nicht dann aber näher betrachtet und alles erwogen
gefiel er ihm dennoch Er war Gentleman Kavalier in jeder
Beziehung ein Mann von Welt Nobilitirt werden konnte
er für ſein Geld Er ſelbſt athmete auf ihm war s
als ſei ſeine Bruſt von tauſend Schnüren befreit und immer
wieder erhob ſich in derſelben der Engel Chor mit großer
Orgelbegleitung

Als inzwiſchen Henrike heimkehrte lag auch die Oberſtin
angekleidet auf ihrem Bette denn was ihr Gatte ihr mit
getheilt hatte ſie doch heftig ergriffen Wie ſollte ſie das ein
kleiden wie die unſelige Herzeusneigung der Tochter überwinden Henrike hatte ihr ſeit ſie wieder zurück noch

nicht den geringſten eigenen Wunſch geäußert ſie
ſich ſelbſt immer wie einen Gaſt betrachtet der e
fallen wolle wie mochte ſie jetzt der Mutter Wunſch
nehmen

Aber geſprochen mußte es werden
Wenn die Tochter ſie leiden ſah mußte dieſelbe jedenfalls

mehr zum Gehorſam bereit ſein und leidend war ſie in der
at denn der Gedanke daß ihre Lage eine ſo verzweifelte

hatte ihre Nerven furchtbar erſchüttert
Aber der Anblick der Tochter wie dieſe ſich bleich und ab
Pnt im den an Schlafgemach in den Seſſellen ließ und kein Wort der Mitthellling hatte nicht einmal

theilnehmend an das Lager trat verſchloß auch der Mutter
Lippen

i tte eine geheime

t

gehn verſfäumter aeentHenrike anſchaute Das Sentth letzteren zeigte zwar ſtets
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in nur unter Angabe der Quelle geſtattet
Torgau 8 Aug Seitens der kgl däniſchen Regierung

wird demnächſt der Hauptmann im däniſchen Geniecorps Tychſen
entſendet werden um die etwa nothwendigen Maßregeln zur

t r s Unterhaltung der Gräber der aufpreußiſchem Gebiete beſtatteten Offiziere und Sol
daten herbeizuführen Derſelbe wird zu dieſem Zweck auch
unſere Feſtung beſuchen wozu das Kriegsminiſterinum bereits Ge
nehmigung ertheilt hat Von den 1864 hier internirt geweſenen
däniſchen Kriegsgefangenen ſind fünf während ihrer Kriegs
gefangenſchaft verſtorben und auf hieſigem Friedhof beerdigt

K Erfurt 8 Aug Jn der geſtern abend ſtattgefundenenDelegirten Verſammlung des erſten Kongreſſes de T r
Schachbunde s wurde als Vorort für nächſtes Jahr mit großer
Majorität Jena gewählt Geſtern wurde die Tochter des hieſigen
Böttchermeiſters Z nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gefahren
woſetbſt ſie doffnungslos daniederliegt Aus Liebeskummer hatte
ſich das junge Mädchen eine Revolverkugel in die Bruſt ge
ſchoſſen Unſere Stadtverordneten beſchäftigt augenblicklich ein
großartiges Projekt welches der Stadt eventuell 1,332,000 Mark
koſten wird Die Entfluthungsfrage Es iſt vom Aſſiſtent
Henſchke projektirt den Waſſerſpiegel der Gera zu vertiefen und
den ehemaligen Feſtungsgraben als Fluthgraben zu benutzen Jed
wede Gefahr welche bei eintretendem Hochwaſſer der Stadt
droht ſoll dadurch beſeitigt ſein Um ſich eine neue Unterlage
behufs der Koſtenauſſtellung zu beſchaffen beſchloſſen die Stadt
verordneten das angegebene wie ein von Herrn Stadtbaurath
Spielhagen entworfenes Projekt deſſen Ausführung nur 500,000
Mark koſtet von techmiſchen Hilfskräften genau prüfen zu laſſen
S Die Rentner Kirchner ſchen Eheleite hierſelbſt begingen

n in voller Rüſtigkeit das ſeltene Feſt der goldenen Hoch

zeit
M Seehaufen i 8 Aug Jn der Nacht zum 6 d brannte

auf der Feldmark Königsmark bei Oſterburg ein großer Korn
diemen nieder ebenſo wurde eine dort thätig geweſene Dreſch
maſchine Bremer Schlüſſelburg bier gehörig ein Raub der
Flammen Von den Zeugen aus der großen Zeit der Be
freiungskriege iſt zur Zeit nur noch ein einziger in unſerem
Kreiſe Oſterburg am Leben es iſt dies der Altſitzer
Joachim Wichmann zu Gr Roſſau Derſelbe erfrent ſich
noch einer ſeltenen Rüſtigkeit und Friſche Bekanntlich
führte der vorletzte der Veteranen welcher vorige Woche
als Lehrer em zu Binde ſtarb gleichfalls dieſen Namen
Wegeu ſeiner wiſſenſchaftlichen Arbeit Die Sprache Luthers in
ſeiner Ueberſetzung des Neuen Teſtaments 1522 wurde der
Student Johannes Luther aus Salzwedel durch Zuerkennung
des erſten Preiſes aus der Grimmſtiftung ausgezeichnet Von
den Arbeitern des Ackermanns Reckling zu Molitz wurde
kürzlich beim Mähen des Kornes ein ziemlich großer Fiſchottergefangen und ſofort mit der Senſe getödtet Vei Alten
klitſche Kr Jerichow II wurde beim Torfgraben ein mächtiges
Geweih von 1 m Länge aus einer Tiefe von 12 Fuß zu Tage
gefördert welches jedenfalls dem vorweltlichen Elch an
gehört hat

hbr Bitterfeld 7 Aug Unſere Stadt bekommt jetzt ein
neues großes Schulhaus Bei der ſtattgefundenen Sub
miſſion auf die Maurerarbeiten e auf 19,742
erhielt Hr Maurermſtr Krüger jun den Zuſchlag be em An
gebot von 20 Proz unter dem Anſchlag Die Zimnier und
und Staakerarbeiten veranſchlagt auf 23,174 erhielt Herr
Bauunternehmer Hammer bei einem Angebot von 12 Proz
unter dem Koſtenanſchlage Hr Muſikdirektor Träger
aus Zahna welcher ſeit dem 1 d in unſerer Stadt mit ſeiner
Kapelle ſich dauernd niedergelaſſen hat ſcheint hierſelbſt ein aus
giebiges Feld für ſeine Leiſtungen zu finden Das erſte Konzert
welches er vorige Woche in Köcker s Etabliſſement gab war
überaus zahlreich von Einheimiſchen und Fremden beſucht

P Staſtfurt 8 Aug Geſtern wurde hier ein ſtenogr
Verein nach W Stolze mit zunächſt 7 Mitgliedern gegründet
doch ſteht der Anſchluß einiger älteren Stenographen in ſicherer
Ausſicht Dem Leiter des voraufgegangenen Kurſus Herrn Kfm
Herm Kahle Magdeburg wurde von den Theilnehmern eine
ſilberne Schnupftabaksdoſe mit ſtenogr Widmung verehrt
Heute fand hier aus Anlaß des 23 Stiflunagsfeſtes des
M V Arion ein Eentralſängerfeſt ſtatt an dem ſich
23 Vereine betheiligten Am Dienstag wird der Grundſtein
zu der neuen Mühlgrabenbrücke gelegt und ſoll letztere noch bis
zum Herbſt fertig geſtellt werden

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch die
Verſetzung ihrers Jnhabers iſt die Ober Pfarrſtelle zu Wahren
brück Diözes Liebenwerda vakant geworden Dieſelbe unterfällt
der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben
freier Wohnung ein Einkommen von ca 2860 M Zur Stelle
gehört eine Kirche Die Berufung erfolgt diesmal durch dieKirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen
ſind binnen 8 Wochen bei dem kgl Konſiſtorium einzureichen
Durch Penſionirung ihres Jnhabers wird die Pfarrſtelle zu

ſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von
ca 6200 M hiervon ſind vom I Okt er ab 8 Jahre lang
jährlich 1670 M als Pfründenabgabe an den r der
evangeliſchen gen abzuführen Zur Stelle gehört e
Kirche Die Verufung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde
mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen ſind binnen
2 Monaten bei dem kgl Konſiſtorium zu Magdeburg einzureichen
Da das Einkommen neben freier Wohnung und nach Abzug der
1670 M Pfründenabgabe immer noch 3600 M überſteigt ſo
ind na 4 des obigen Kirchengeſetzes nur Geiſtliche vonedekerß ſo Dienſtjahren wählbar Die mit einem Ein

kommen von etwa 4161 M einſchließlich des Werthes der Woh
nung dotirte Pfarrſtelle zu Spielberg iſt durch den Tod des
deſignirten Pfarrers wieder vakant geworden Bewerbungen
ſind baldigſt an das Patronat in Pforta einzureichen Von
obigem Einkommen ſind bis zum 30 Sept 1891 jährlich
1040 M an den Penſionsfond zu zahlen

O Aus Anhalt Das in der zweiten Hälfte des Juli in
Deſſau abgehaltene erſte theologiſche Tentamen haben
12 Examinanden aus Anhalt beſtanden und dadurch das Recht
öffentlich zu predigen erlangt Die Prüfungskommiſſion beſtand
aus den Herren Generalſuperintendent Oberhofprediger Teichmüller
aus Deſſau Gymnafialdirektor Stier aus Zerbſt Paſtor Lehmann
aus Görzig und einem mit der Univerſität zu Halle getroffenen
Uebereinkommen zufolge aus zwei Profeſſoren der theologiſchen
Fakultät daſelbſt diesmal waren s die Herren DDr Jakobi und
Kähler Wie aus ſicherer Quelle verlautet hat ſich die
Prüfungskommiſſion veranlaßt geſehen dem herzogl anhaltiſchen
Konſiſtorinm drei Vorſchläge bezw Anträge zur Erwägung zu
unterbreiten Daß in letzter Zeit der Andrang zum Studium
der Theologie in Anhalt wirklich zugenommen hat iſt Thatſache

im vorigen Jahre haben das tentamen pro candidatura 10 Kan
didaten beſtanden und in Berückſichtigung dieſes Umſtandes
empfiehlt die Konimiſſion falls für die Folge die Meldungen in
größerer Zahs einlaufen ſollten anſtatt eines Prüfungstermins
deren zwei und zwar in angemeſſenen Zeiträumen anzuſetzen
Der zweite Antrag bezieht ſich auf die Kenntniß des Hebräiſchen
und den erforderlichen Nachweis des beſtandenen Examens in
dieſer Sprache Die Prüfungskommiſſion hält es für wünſchens
werth daß diejenigen Gymnaſial Abiturienten welche beim Ver
laſſen des Gymnaſiums den Anforderungen im Hebräiſchen nicht
genügt haben und Theologie ſtudiren wollen das Verſäumte
ſpäteſtens im zweiten Semeſter ihres Univerſitäts Studiums nach
zuholen haben wenn ſie ſich dem tentamen pro candidatura unter
werfen und nicht abgewieſen werden wollen Endlich war die
Prüfungskommiſſion der Anſicht daß es ſich empfehle bei ſolchen
Theologieſtudirenden welche während ihres Studiums zum
Militär eingezogen das Trienninm zu verlängern Das dies
jährige Examen pro ministerio welches unter dem Vorſitz des
Hrn Generalſuperintendenten Teichmüller vom 13 bis zum
t d in Deſſau ſtattgefunden hat haben 8 anhaltiſche Theologen
eſtanden

h Deſſaun 8 Aug Jn der Stadt Jeßnitz ſind 2 Häuſer
durch Feuer zerſtört worden wodurch 6 Familien obdachlos ge
worden ſind Einige unter ihnen hatten überdies die Unvor
ſichtigkeit begangen ihre Habſeligkeiten nicht gegen Feuersgefahr
zu verſichern Jm Buſche bei Trebbichau Kreis Köthen iſt die
Leiche eines unbekannten Erhängten gefunden worden Der
ſelbe iſt etwa 60 65 Jahre hat grauweißes Haupthaar und auf
dem rechten Unterarm ein eingeätztes Herz mit daraufſtehendem
Kreuz in dieſem Herzen ſtehen anſcheinend die Buchſtaben J F
Der gefundene Hut trug den Fabrikſtempel Louis Grüne
Halle a d Gr Ulrichſtraße 23

AMs Kaſſfel 8 Aug Jn der Bodenheim ſchen Faßfabrik
haben ſämmtliche Lagerfaß Küfer ſeit Montag v W die
Arbeit eingeſtellt und zwar nicht nur die im Accord arbeiten
den ſondern auch die Küfer welche einen feſten Tagelohn erhalten
und für beſondere Arbeiten verwandt werden Die Bewegung
geht von Berlin aus und wird von dort aus wohl auch jetzt noch
geleitet Die Arbeiter beanſpruchen höhere Löhne bezw einen um
ca 12 i Proz erhöhten Preis per Stück bei Accordarbeit Nach
den von der Fabrik geführten Lohnliſten haben im erſten Se
meſter 1886 ſämmtliche Lagerfaß Küſer bei Accordarbeit durch
ſchnittlich pro Tag verdient der Geringſte 3,70 M und der Höchſte
8,21 auf ſämmtliche Lagerfaßküfer ausgedehnt er
giebt ſich ein Durchſchnittslohn von 5,13 M pro Tag
in der Zeit vom 1 Januar bis 1 Juli d J Die Streikenden
geben dies zwar auch zu erklären aber durch zwei Bevoll
mächtigte daß bei den oben erwähnten Arbeits Durchſchnitts
löhnen eine 14 15ſtündige Arbeitszeit in Betracht komme Jn
der regulären Arbeitszeit von 11 Stunden von 6 Uhr früh bis
6 Uhr abends mit einer Stunde Mittagspauſe ſei es aber un
möglich den angegebenen Lohn zu verdienen Die Forderungen
der Streikenden zielen einmal darauf hin eine richtige Regulirung
der Arbeitszeit herbeizuführen und im andern Falle beſtehen ſie
auf Gleichſtellung der Lohnverhältniſſe mit den Arbeitern in
andern Faßſabriken Deutſchlands Daß die Preiſe in der Boden

Etabliſſements ſeien gehe daraus hervor daß in Berlin Dort
mund c für ein 12 Hektoliter Faß 13 hier aber nur 8 M
Arbeitslohn gezahlt würden Für ein 40 Hekktoliter Faß gebe

Riethnordhauſen Diözes Sangerhauſen am 1 Okt er vakant
werden Dieſelbe unterfällt der freien kirchenregimentlichen Be

ein ruhiges Gleichmaß aber ihre Stimmung verrieth doch
daß ſie ſich unglücklich fühle

Mit ſcheinbar geſchloſſenen Augen beobachtete die Mutter
die Schweigſame Keine fragte nach der anderen Leiden Die
Stille ward der Oberſtin unheimlich ſie richtete ſich endlich
halb auf und lehnte die Stirn in die Hand

Wo wart Jhr Jhr bliebt ſo lange fragte ſie
Henrike ſchrak aus ihren Gedanken auf Jm Kloſter
e l

Ein Zittern ſchüttelte den Arm in welchen die Mutter ihreSchläfe ſtützte 4
Jm Sie wagte nicht den Namen zu wiederholen

Bis zu dieſer Stätte hatte ſie nämlich gleich anfangs ſich
gewagt als ſie noch die Mutterliebe getrieben ſich nach dem
unglücklichen Kinde umzuſehen ſie hatte auch von da zu der
traurigen Stätte zu der hohen dieſelbe umgebenden Mauer
aufgeſchaut aber mit Grauen war ſie wieder umgekehrt und
ihre Nerven hatten keinen zweiten Beſuch geduldet Jetzt
fand ſie die Erklärung von Henrikes augenblicklicher Seelen

n Wer aber und was hatte ſie gerade dorthin
geführt

Schweigen ſtreckte ſie ſich auf das Lager zurück Sie durfte
heute nicht reden Morgen wenn das Mädchen den Eindruck
überwunden wollte ſie ſprechen morgen ganz zeitig ſo war es
ja noch Zeit

Kurt kam und erzählte der Vater liege angekleidet im tiefſten
Schlaf er werde vor Schuarchen deſſelben die Nacht kein Auge
ſchließen können und das beruhigte die Mutter

Die Nacht gab ihr Troſt und Muth Als die Morgen
ſonne d der Tochter Antlitz wieder klar und ruhig zeigte

wie e ſchon angekleidet am Fenſter ſtand bat ſie Henrike
ichtiges mit ihr zuan ihr Bett zu kommen ſie habe

ſprechen
Und die Hand der Tochter nehmend begann ſie von ihren

zerrütteten hältniſſen zu ſprechen
Henrike hörte 4 trauernd aber ruhig an Die Mutter

adelte Berthold
einem ſolchen

rach von der unermeßlichen Vaterliebe die
pfer fähig geweſen aber dieſe erlege auch

man in jenen Städten 33 hier aber bisher nur 25 M
Man verlangt aber jetzt mindeſtens 28 M für ein ſolches Faß

den Kindern gleiche Opferfreudigkeit auf Endlich kam ſie
auf den ſchwerſten Punkt ſie habe immer noch gehofft daß
Berthold ſich verlobe aber ſie verzweifle daran Etwas anderes
und Freudiges ſei nun ſtatt deſſen vorgefallen Was ſie ſchon
kommen geſehen als der intereſſante Fremde mit dem bleichen
Geſicht ihnen immer gefolgt ſei eingetroffen Herr Einbeck
den ſie ja kennen gelernt habe um ihre Hand gebeten der
Vater habe ſie ihm zugeſagt weil er dadurch von ſeiner
T nlaſt befreit werde und Einbeck erwarte heute noch ihr

awort
Mit hochklopfenden Herzen erwartete ſie der Tochter Ent

ſcheidung und die ruhige Miene derſelben gab auch ihr
Beruhi ne Jetzt aber entzog Henrike ihr die Hand

Weißt Du nicht Mutter was ich Ottomar ſchulde
fragte ſie Nicht nur mit meinem Herzeu ſchulde Was
wäre aus mir geworden wenn er nicht mit eigener Entbehrungfür Euch die Koſten des Obdachs der Pflege an jener traurigen

Stätte beſtritten hätte vie ich leider geſtern wieder ſehen
mußte Nur ein Zufall hat mir dies zu meiner Beſchämunverrathen Fern ſei es von mir dem Vater einen Vorwurf

daraus zu machen denn ich erkannte wohl ſeine Lage ſchonals ich ſrimfehrn und mein Bemühen war es Euch mit nichts

zur Laſt zu werden denn Kurt iſt noch ein Kind und wird
Euch noch viel Sorge machen Was Berthold gethan zu tadeln
iſt des Vaters Sache Berthold aber wird unſer Unglück ſein
durch des Vaters Schwäche und verhüten würde ich dies nicht
ſelbſt wenn ich das Opfer bringen dürfte das dieſer von mir
begehrt Jhr habt mich fremd in Eurem Hauſe gemacht aber
ich bleibe Eure gehorſaine Tochter auch wenn ich nicht mehr
bei Euch bin und bin ich zu ſchwach Euch zu helfen ich will
mit Euch leiden ohne Euch auch noch eine Sorge zu ſein
Der Vater erſpare mir auch ihm dies zu ſagen es ſchmerzt
mich tief daß er ſein graues Haupt auch noch mit dieſem
Gram beladen

Sie erhob ſich und wandte ſich ab Die Mutter ſtarrte ihr

Weimariſchen Landesvereins vom Nothen Kreuz

heim ſchen Faßfabrik zu niedrig bezw niedriger als in andern U

alſo 3 M mehr Hr Bodenheim hat ſich bereit erklärt höhere
Löhne zu bewilligen aber nicht in der geforderten Höhe Die
Streikenden erklären aber beſtimmt die Arbeit nicht eber auf

pehmen bis ihre Forderungen ganz erfüllt worden
ind

h Weimar 8 Aug Jn Werthers Garten fand heute nach
mittag unter zablreicher Betheiligung des Publikums die Prüfung
der vom Aſſiſtenzarzt Dr Ackermann ausgebildeten zweiten
Kolonne des Rothen Kreuzes ſtatt in Gegenwart des
Oberſt Redberg des Oberſtabsarzts Dr Schwabe des Be
zirksdirektors Vokemius ſowie des faſt vollzählig erſchienenen
Offiziercorps Jn Begleitung der I Kolonne ſowie der Kolonne
Sulza marſchirte die II Kolonne alsbald in den Garten ein
worauf unmittelbar nach erfolgter Aufſtellung die Mannſchaften
durch ihren Jnſtruktor theoretiſch geprüft wurden über den Bau
des menſchlichen Körpers c Nach Beendigung dieſes Examens
erfolgten die praktiſchen Uebungen welche an einzelnen zu dieſem

wecke abkommandirten Soldaten vorgenommen wurden Vom
erbandsplatz aus der durch die das Genfer Konventionskreuz

tragende weiße Fahne markirt war wurden die verwundeten
Soldaten aufgeſucht und dieſelben nachdem ihnen je nach der
Verwundung ein entſprechender Verband angelegt worden war
mittelſt Tragbahren wiederum nach dem Verbandsplatz zurück
trausportirt Nach Beendigung der Uebungen trat die Kolonne II
wiederum in Frontaufſtellung zuſammen und der Vorſitzende des
Deutſchen Kriegerbundes Bezirk XVIa Lehrer WaltherWeimar
nahm hierauf Gelegenheit dem Aſſiſtenzarzt Dr Ackermann für
ſeine große Mühewaltung in der Ausbildung der Mannſchaften
den wärmſten Tank abzuſtatten Darauf folgte die Uebergabe
der Kolonne an den Oberſt v Redberg Das Hoch welches
Oberſt v Redberg ausbrachte galt den hohen Protektoren des

J Nachdemauch Oberſtabsarzt Dr Schwabe die Leiſtungen der zweiten
Kolonne als durchaus gelungen bezeichnet war der offizielle Akt
beendet an den ſich ein Konzert in demſelben Lokale anſchloß

Vermiſchtes
pp Jnternationales Schachturnier zu Nottingham

Nachſtehend die Partie Schallopp Gunsberg vom Donnerstag
abend welche eine ſtarke Ausnutzung einiger ſchwachen Eröſfnungs
züge aufweiſt

Spaniſche Partie 29 h3 D47Schallopp Gunsberg 21 Tag Psgi d
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Beſſer I8 c Auf Lf8 d6 kann 6 d42 d e5 7 Ddl d

folgen
Hier verdiente Das 6 den Vorzug Das ſchwarze Spiel bleibt nun be

engt9 Weiß eröffnet hiermit den Angriff

Rochade hat Matt in 4 Zügen zur Folge
Nicht 18 Lt4 gh wegen L d

e Droht Lg7 d nebſt Dgſ g2
h7 h würde die Stellung dieſes Bauern erheblich ſchwächen Die Folge

wäre Se2 g3 5
8 In der Abſicht Tds c3 mit 26 Th3 hb zu beantworten

De7 et hat Gewinnſtellung für Weiß durch 39 Sfs gs 31 Tf7

7 32 D2 7 33 Ihr S 34 Tfl oder 33Khs h5 34 Le Deſres 85 Ttl fö 36 Ttö gö und
37 Tgo g6 zur Folge

10 Der Springer muß ſchlagen und nun wird die Königsſtellung ganz und
gar geſchwächt

11 Auf Des e7 folgt 34 c Leö d4 35 e e7 auf Des e3
zunächſt Tk3 f6

12 Falls T47 44 ſo Tf7 Df Ttl föä t13 Schwarz hat keine Rettung mehr

Die höchſte Mine der Welt iſt die Station Tho
Dſchalung in der tibetaniſchen Provinz Gnari Khorſum Denn
hier ſchürft man in einer Erhebung von 4977 m oder 18,297 Par F
530 F höher als der Gipfel des Montblanc wenn man dieſen

zu 14,766 Par Fuß nimmt noch Winter und Sommer hindurch
auf Gold Wie ge oohnlich bei dergleichen Niederlaſſungen in
Tibet wohnt man dann nicht in feſten Gebäuden ſondern in
ſchwarzen Filz Zelten die man aus den Haaren des Yaks bereitet

m den furchtbaren Stürmen und der Kälte ſolcher Höhen zu
entgehen werden die Zelte in etwa acht Fuß tiefe Grüben geſtellt
Es erſcheint freilich ſeltſam daß man ſelbſt im Winter ſchürft
allein man will aus Erfahrung wiſſen daß der gefrorene Boden
leichter auf Gold zu bearbeiten ſei und gefrorenes Waſſer dieſer
Höhen welche viel Salz enthalten trinkbarer werde Der be
kannte Reichthum an Wild aller Art den jene merkwürdigen
Regionen Tibets beſitzen befähigt die Goldſucher ſich in ſo ent
legenen Gegenden zu erhalten indem ſie namentlich von Yak
fleiſch Gerſtenbrot und Thee mit Butter leben Es iſt un
glaublich was der Menſch fertig bringt um ſelbſt in der un
wirthlichſten Oede das ſchnöde Metall zu gewinnen Dagegen
kommt ſelbſt Potoſi mit ſeinen reichen Silberminen bei einer
Höhe von 4465 m oder 12,807 Par F nicht auf obſchon auf
einer ſo beträchtlichen Erhebung bereits die Beſchwerden eines
leichteren Liſtdruckes ſich geltend machen Was man ſonſt von
hoch gelegen Minen Oertern weiß liegt auf weit niedrigeren
Höhen So beſitzt in Kolorado Silverton eine Höhe von 9400
engl Silver Plume eine ſolche von 9074 in der Sierra
Nevada Treaſure City von 8588 Par F und das bekannte
Knappenhaus des Gold Bergwerkes in der Rauris 7298 Par F
Wer aber letzteres ſelbſt kennen lernte weiß wie die Natur
ſchreibt am beſten daß der Menſch auch in ſo viel niedrigeren
aber vergletſcherten Regionen nicht einmal auf Raſen geſchweige
auf Roſen gebettet iſt

Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Tiſchlermeiſter Kongreß

I

F Berlin 9 Aug
Jm Blau ſchen Etabliſſement Kommandantenſtr 32 begannen

2337 vormittag unter zahlreicher Betheiligung von Delegirten für
iſchler Jnnungen aus allen Theilen Deutſchlands die Ver

andlungen des Deutſchen Tiſchlermeiſter Kongreſſes Unter den
legirten bemerkte man das Mitglied des preußiſchen Volks

wirthſchaftsRaths Tiſchlermeiſter VorderbrüggeVBielefeld Jm
Auftrage des kgl Polizeipräſidiums wohnte Regierungs AſſeſſorDr Chriſt den Verhandiungen bei Das Miniſterium für Handel

und Gewerbe hatie dem Vorſtande angezeigt daß es den
Regierungs Aſſeſſor Dr Meyer die Berliner ſtädtiſche Gewerbe
Deputation daß ſie den Gerichts Aſſeſſor Dr Meſchelſohn zu den

deputirt habe
Der Vo iggnte des Deutſchen TiſchlerJnnungs Verbandes

Obermeſſter Brandes Berlin der die Verhandlungen leitete
eröffnete dieſelbe indem er darauf hinwies daß die Stagts

ſprachlos nach Als Henrike jetzt auch das Zimmer verließ
erhob ſie ſich fieberhaft zitternd und eilte hinaus c

Fortſ folgt

bandes volle Unterſtützung zutheil werden laſſe Der Porſi
mit einem dreifächen Hoch auf den Beſchützer und

e utſchen Handwerks Se Maj den Kaiſer

behörden den Beſtrebungen des ehe TiſchlerJnnun
rſitzende

rderer
Tiſchlermeiſter
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er Nov r ver die ar er e r ch e ginge 2 alt 33 ſter Wolle Stoffe 27,000 e10,75 M 9 Aug T 94 bls u bis ngs 77 r 87 20r 9 Au e Webwa t 40 ,000
m loco verſte i atte e e wo W Water Tahlor suran ps M C or 6uert u te Qualitä Rowia edio Wilki aytön 7 30rſance 12 Ruhi ität 11 e 8 AWr illinſon 9 ger Mocg Water

M Frad 116 vards 16 Double Weſt 82r Wa Brookegunſten de ford 9 L 16 grey vru ue Udgeder feinſte Tel ler uſeinſte egr W S aus 32r ubteortga olle ſeſt A6r 169
mich thätig i Tendenz

una An Telegr Matt S8 tandard end in Bo tanyGarne n gutes Ceſchaf heimiſchenHamb elegraphi7 a diſche Schiort eingen vo Aug D ffsna35 toßen Hamburg ine er richtenJ n er en geſtern äahultea der Br 6,25 Gdngetroſſen von New zit Z whanyſe tachmittag 3 h W mr Fr un 6,20 d prſohn gert ewe Be Ratig i Eelehr d Sedern nachmittag hein ort v 8 Sdliheniothouth re g Sp white KonſW e e eh be öne geh e re en 71e t r int eeh eern on ſiro erl in dele 1331e Aug un Den r di Stim
Le ehe nach Erm
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Hülſenfragte
Ermtlttl dBe Pol Präſ ErdenBerlin 9 Aug Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco behauptete

ung abgel ündigungsſcheinever dleſen Sie 110,05 nom per Aug Sept 110 c5 bis
per Sept Okt 110 05 per Okt Nov 108 per Nov

M Türtkiſcher M bez Amerikaniſcher M Erbſenr 190 kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 135 143 M nach
ualität

Wien 9 Aug Telegr Mals pr Juni Jult Gd Br prJuli Aug 77 Gd Br neuer 8,10 Gd 6,15 Br
Peſt 9 Aug Telegr Mals pr Aug Gd Br pr1887 5,88 Gd 5,00 Br Kohlraps pr Aug Sept à 9
London 9 Aug Telegr Mals an augs ſtetig ſpäter ſh theu

rer Bohnen und Erbſen ſtramm ſh höher als vor 14 Tagen

Mehl
Berlin 9 Aug Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100

unverſtenert incl Sack Still Gekündigt 1000 Ctr Kündlgungspret
17 35 Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 45 bis bisver Aug Sept 17 45 bis bez per Sept Okt 17 45 bis
53 per z Rov 17 55 bez per Nov Dez 17 60 bez per Dez Jan 18 15
8 bezBerlin 9 Aug Welzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 020

19,00 Roggenmehl Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 16 75 17 75 bez per 100 kg brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 1 M höher als Nr 0 und 1Paris 9 Aug Telegr Mehl 12 Marques feſt pr
48,40 pr Sept 48,40 vr Sept Dez 49,10 pr Nov Febr 49,50 f

London 9 Aug Telegr Mehl ruhig
Büutter Cier Fleiſch

Berlin 7 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,00 1,40 do Vauchfletſch 0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 50
Kalbſlelſch 0,80 1,50 Hamuielfletſch 1,00 1,30 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 Kg Eter 60 Stüch 2,00 38 ,20 M

Kartoffeln
e Berlin 7 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Kartoffeln 2,80 6,25 M pr 100 kg

Stärke Kartoffelmehi
Berlin 9 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

Aucl Sack Term feſter Gekündigt 800 Ttr Kündigungspr 16 05 M Loco

Aug

16,50 per dieſen Monat 186,50 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

e 2n r Be So Sverkauft Durchſchnittspreis pr Ang Sept 16,50 Br
M per Sept Okt 16 60 M Okt Nov Gd Per Nov Dezper April Mat Br 16 75 Gd Trockene Kartoffelſtärke
per 100 kg brulto inel Sack Termine feſter Gekündigt 800 Centner
Kündigungspr M Loco 16,40 per dieſen Mon 16,40 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspr per AugSept 16,20 be Br per Sept Okt 16 80 bez Br per Otl
Rov per Nov Dez Br per April Mai Br 16 75bez Feuchte Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inel Sack Ter
mine Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Locoper dieſen Monat M

Metake Kohle
u 9 Aug Telegr Zink umſatzlos

o 9 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
m élasg o w 9 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

Aug

er

warrants 38 ſh 10 d
Amſterdam B Telegr

e e T

Bancazinn 60
h

Ein berühmtes Heilverfahren Koſtenfrei für Jedermann hat die
S Direction des SanjanaJnſtituts zu Egham England eine neue Auflage

der Sanjana Heilmethode in deutſcher Sprache herausgegeben Die Sanjana
eilverfahren der Neuzeit und von ganz

Gehirn und
überhaupt bei allen körper in der

Heilmethode iſt das berühmteſte
wunderbarem Erfolge bei Lungenſchwindſucht
Rückenmark Leiden Blut und Hautkrankheiten
lichen und geiſtigen Krankheitszuſtänden

allen Nerven

Jedermann erhält die Principien dieſer Heilmethode gratis und franco rung iſt hiermit aufgehoben
durch den Secretair der Sanjana Companhy Berlin Prinzenſtraße
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um deren recht hänfige Benutzung ich bitte

G Staſffelsteim
Mühlenwerke Weſenitz

c

15 600 11 zu 6

92 BIüllerJ rmer meeBee e m3 r nanntmachung
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich meine neu eingerichtete

Tohnmahl Schrot und Walzmühle

9 Ziehung d 4 Klaſſe 174 Königl Preuß Lolterie

i Auguſt 1Rur die Gewinne her o an z derreffenden Nummern
in Parentheje beigefügt

ne Gewähr90 152 80 348 403 8 574 637 76 86 94 730 61 8222 25
959 948 1113 32 38 58 201 339 650 63 419 554 603 86 3000 927 35t 113 245 49 300 61 328 486893 915 21 37 s e 30568 652 737 47 76 86 826 63 67 936 1 1 3016 118 s300 83 e 34 82 1500 409 sli z 43 49 97 655 64
84 708 48 87 807 17 931 4005

31 35 53 93 98 30076 43199965 26 320 u 44 95 266 08 15 000 e 52 833 94 520
084 30 772 39 37 12659 39 92 743 67 300 74 83 832 57 300 99 914 606652 W r 463 12 689 67 165 815 35 40 7 88 914 703

iis 227 13000 325 54 78 556 550 68 73 1500 616 36 46 300 54 726
826 50 de 63 987 8015 127 77 206 349 87 91 413 45 560 64 81 685
706 300 993 47 62 16500 9002 45 207 14 26 13000 816 410 15600 25
95 502 19 560 30 85 664 720 32 39 58 826 550 48 70 550 986

10272 397 8 96 414 45 531 642 63 715 300 43 805 35 72 79 6000
909 35 55 64 79 80 98 11061 65 70 97 129 30 35 238 52 399 456 300
95 506 10 72 79 1500 695 707 11 14 77 98 892 910 48 54 12063 300
89 83 127 47 80 200 81 357 58 62 1500 82 418 33 62 528 57 87 96
600 96 710 52 801 17 956 73 1500 13031 550 176 24 338 65 13000
415 20 24 52 512 20 94 3090 619 27 35 65 760 806 10 60 933 40 14009
21 33 300 44 300 227 59 722 1300 845 50 92

15021 50 98 115 225 41 69 75 95 316 96 6551 61 607 55 63 715 17
37 804 54 81 965 93 16027 300 44 81 133 300 37 238 300 41 77
85 451 502 84 87 651 712 55 56 94 809 22 39 916 37 70 17067 70 85
204 55 400 92 531 1500 70 550 78 87 619 46 55 791 13 67 80 3000
97 300 903 1550 74 977 87 1805 77 124 42 91 228 309 16 300 44
69 409 507 619 23 1300 36 38 67 739 41 91 98 1300 811 982 3000 85
ät Se 79 212 315 550 87 555 60 620 870 550 91 92 550 957

9

20020 300 23 51 135 550 37 41 47 79 97 257 302 71 79 89 437
514 641 71 94 786 817 1300 36 44 932 96 21085 170 285 320 3000
32 471 538 44 85 550 602 7 8 27 82 708 72 867 300 96 22029 94
112 275 382 89 422 550 583 85 823 32 972 73 23018 43 44 550 125
26 255 401 47 99 523 48 550 735 51 878 922 24089 111 70 218 30 93
310 44 401 300 47 54 507 29 30 48 785 913 29 57

25029 68 78 188 215 61 64 79 87 1300 313 46 66 77 4456 66 673
737 42 86 831 50 1300 95 300 927 75 77 85 300 26018 62 204 40
64 306 49 90 474 87 527 13000 93 791 1500 96 864 74 300 936 65
27038 159 300 91 205 300 55 78 335 460 86 554 600 59 75 78 94
11500 702 43 90 815 30 37 3000 47 954 28133 34 217 73 410 59 79
1500 86 595 741 3000 69 804 25 996 29043 60 187 95 200 34 1300
1 72 312 214 445 50 583 649 706 25 99 828 65 82 965 94

30098 17 1500 26 29 32 87 94 162 206 598614 706 26 33 801 650
20 73 84 944 31043 50 158 294 1500 96 328 35 444 45 99 565 73
691 95 785 811 74 75 300 96 975 32012 20 49 98 115 44 2309 66 82
300 205 28 56 66 431 629 88 1300 829 40 150 905 3000 23 38 68
7 83 33154 1300 66 91 218 27 78 348 99 436 500 13 300 36 40 73

688 747 804 7 29 390 61 72 84 936 40 61 67 34055 58 82 137 224 31
83 95 348 69 300 76 442 1300 641 82 854 61 65 901 30 49 77 300 79

5018 46 92 87 100 3000 23 50 87 220 24 29 300 391 93 559
412 33 37 60 504 52 550 57 88 635 64 95 720 550 36 39 50 810 18
26 1500 31 42 49 36008 24 53 112 1500 78 212 98 378 1500 484
529 55 60 91 97 756 81 801 91 94 912 17 550 370 9 207 76 371 550
410 300 18 74 88 568 641 718 29 35 59 73 886 98 550 94 50 54 75
1300 38153 559 76 88 250 88 550 510 38 59 714 78 3846 55 57 94
39019 62 102 550 25 62 71 256 58 88 96 309 10 16 83 443 48 87 509
33 655 763 82 805 13 300 79 3000 911 25 42 89

29090 108 63 170 74 3000 303 16 39 471 503 7 637 701 42 51
72 78 836 39 85 913 3000 65 41017 30 62 209 30 44 51 301 28 6900
77 400 9 28 89 513 24 300 32 33 98 855 42012 143 54 300 254 65
67 97 307 435 74 518 77 84 735 59 62 72 78 863 70 905 30 70 34014
86 3000 88 300 118 31 37 252 99 324 71 91 552 300 624 550 79

5 904 1500 8 35 38 300 44019 300 39 550 46 1300
0 40 57 61 W 479 300 84 526 86 95 3000 618 76 927

M 48 so 231 45 433 49 553 619 750 80
s0 36 t 9 6653 0 800 75 77 90846001 104 18725 233 71 81 1500 310 300 425 34 565 604 13 87 741

C t r 93 3 11 128 43 3000 57 241 44 75 325 5501 550
95 900 29 25 55 3000 92
6501 78 55 614 797 10 60 70 82 827 978 5
56 6000 72 304 510 28 42 300 82 600 12 22 300 71
58016 19 1500 126 1300 38 258 1300 314
683 88 93 799 850 97 934 300 59302 19 52 89 93 403 214 46 56 300
547 63 1500 97 636 84 98 774 849 70 84

60005 24 3000 59 102 13 86 90 226 727
41 61 6112462 65 85 92 7131550 50 804 917 5
33 44 208 302 é8 6505 4 43 94 632 81 92 70 8
63 64 96 62117 24 29 42 80 24 00 346 62 428 5
815 950 3900 80 63008 17 4 259 79 353 57 86 446 60 78 534 57 65
87 724 40 94 550 954 61023 96 237 60 69 30 90 314 476 94 528 36
3000 48 2009 85 724 41 93 814 26 30 63 1500 83

65098 128 62 248 50 374 79 402 32 36 3000 52 64 t 65 96
564 71 88 646 85 722 37 550 45 845 57 963 300 83 66120 227 322
23 71 300 433 59 88 546 550 66 68 639 44 826 84 88 943 50 53 3
88 67039 80 201 3000 81 300 79 77 413 14 26 300 565 300 61
300 19 32 74 81 90 lI5 000 714 821 43 1500 963 87 68023 33 97
105 72 98 295 337 50 53 80 300 488 541 89 85 390 95 679 84 550
718 31 1500 36 41 73 894 9002 39 65 121 239 45 3000 370 80 4
505 550 6 10 14 300 62 300 88 617 22 25 1500 700 16 43 550 46
50 56 83 93 948

70015 550 18 300 66 82 180 550 90 215 79 393 428 94 506 47
51 71 550 82 99 615 727 300 54 58 68 87 550 819 38 40 47 913
71025 204 64 96 400 507 73 88 300 633 787 921 28 44 72001 25 48
214 3000 98 243 90 409 54 572 629 713 17 300 35 550 80 1500 82
550 867 81 753020 130 82 275 88 97 4090 527 79 672 741 45 56 550

58 88 872 91 963 81 74034 550 55 118 61 95 269 3000 368 476 520
73 686 93 734 72 843 60 300 904 13 30

75010 62 95 114 331 41 300 49 412 300 22 68 513 17 300 623
39 61 99 300 746 76 93 300 865 90 74079 122 58 72 236 42 550
78 84 310 35 37 81 95 493 519 632 61 704 806 11 92 550 955 550
77011 300 50 73 84 111 25 3000 58 79 221 374 82 411 5650 63 6
34 1550 55 790 300 837 44 550 939 1500 59 62 72 94 758005 103
8 53 69 210 81 95 321 57 97 99 472 563 77 85 86 89 647 67 712 23
27 829 31 50 921 300 89 7142 74 80 86 235 319 45 57 80 300 403
643 56 72 78 3000 89 709 867 934 64 550 87 89

86075 123 43 232 302 15 17 59 300 431 3000 59 74 501 1500
34 3000 74 01 727 28 85 867 93 986 81036 45 131 33 34 300 91
221 1300 30 53 368 99 416 63 533 64 640 65 711 90 550 588012 35
66 139 91 300 98 203 480 94 718 33 66 150 98 835 45 63 95 947 48
831 83 84 114 40 86 295 331 39 64 88 94 538 79 697 863 902 70 1500
84008 29 38 49 54 58 91 110 44 336 3000 94 460 99 560 96 617 69
/38 837 54 63 75 6000 83 550 916 20 70

85024 309 43 46 116 89 550 219 46 342 77 410 67 76 514 636 40
706 22 77 89 857 76 969 1500 88028 69 100 41 46 280 328 40 84 425
516 27 52 61 608 550 63 94 744 63 3000 67 881 90 15000 926 300
63 96 87004 42 1390 82 113 22 15000 71 550 260 78 348 79 1300
82 99 93 447 547 69 84 550 735 3000 45 60 80 819 96 390 970 88078
254 77 473 98 606 14 70 716 16 18 834 944 71 83 83017 38 90 1500
184 201 390 44 1300 85 90 301 24 421 50 54 85 514 627 723 1500 83
300 843 47 67 80 930

39142 55 71 73 89 277 91 321 464 550 556 76 743 300 58 874 88
961 550 68 001 38 105 7 16 300 26 203 33 302 28 55 81 82 3000
412 515 19 37 629 71 87 1300 754 1300 63 841 54 6000 72 73 914 26
74 006 16 27 113 24 234 300 55 64 639 68 711 38 50 57 3000

e

5 5 C C S605 716 1300 871 906 26 28 35
Jm Gewinnrade rerblieben heute 1 Gewinn zu 450,000 1 zu 300,020 2 zu 150,000 1 zu 120,000 2 zu 30,000 7 zu

h onBeka mtmachnng

Die auf
Mittwoch den 11 Auguſt er

Nachmittags 3 Uhr
Reſtauration zur Börſe

hierſelbſt anberaumte Zwangsverſteige

Gerichtsvollzieher in Eisleben
Von dem zu Giebichenftein

Burgſtraße 24 belegenen Gar

ten Grundſtück und zwar von dem

an den ren und die
Gartenftraße grenzenden Theile

deſſelben ſind ca 2 Morgen

Schütze s Homöopath Bureau thend
Gr Wallſtraße 5 Sprechſtunden von 9 bis 5 Uhr vermittelt Tauch vrieflich ſichere Heilung chroniſcher Krankheiten in ſelbſt des Juſtizrath Krukenberg e a J

v a 7 r a

e

r n ec 5 8 c
verzweifelten Fällen

Senſfationelle Erfolge auf dem Gebiete der praktiſchen Hom
e Das Homöopath Burean befindet ſich vom 25 Sep

tember ab Friedrichſtraße 24 1 Et

öopathie

Räheres zu erfragen im Burean

0 M

er

000 268 zu 3500 241 zu 1500 365 zu 55

em Ungeziefer

e

Parthien
Mehrere Wittweny mit u ohne Kinder
v 26 34 Jahren äuch zum Einheirathen

Eine Dame 28 Jahre 6000 Thlr
e

e e S00und mehrere andere Parthien
Näheres unter ſtr Discretion Juſtitut
Weidenplan 3 a Porto beffügen

Unentgeltlich tet An
weiſung zur

radikalen Heilung der Trunkſucht
auch ohne Berufsſtörung und ohne

S Vorwiſſen die Priviatanſtalt gegen
S Alkoholismus Stein Säckingen

Briefen ſind 20 Rückporto bei
zufügen Die nach Vorſchrift des Hrn
Prof Dr L zu vollziehende Heilmethode

e ea5

7 iſt gegen andere als hervorragendſte
2 anerkannt
2 a Lungeuſchwindſucht
23 Aſthmg ſowie alle Krankh d Halſes

u d Luftwege finden durch meine Mittel
ein Thee oder Geheimmitteh

Z S S dauernde Heilung Man ſende eine ge
88 naue Beſchreibung des Leidens an den

Lehrer Suerſen Hamburg Albertſtr 2
e Sin

e

Zugjalousien mit Gurt und Ketten
Rollläden von Holz und Stahl
Jalousieläden für Brauereien und Getreideböden

liefert unter Garantie Näheres bei
die Jalouſtefabriß von Nur n än S Löwendabl Forſterſtr 15

Halle a/S Krauſenſtraße 10

mit Garten Nähe des Gym
naſiums Zu verkaufen

vW
W

Die unterzeichneten Mitglieder der
Jnnung Tapezierer und Decorgatenre zu Halle aS

bringen ihren ſeit Jahren ſich ſehr gut bewährten

Mottentödtungs Apparat
in empfehlende Erinnernng

Blaschke Bönicke FPrauendorf Fröhlich Geyer zHerrig Hartwig omann Kästner Leibe Nietschmann dingungen in beliebiger Größe zu propelasehen für e und e m
RKeiche Riemann Gust Sehlüter Friedr Schlüter Taatz verkaufen

Taenzer Traxdorf Vaas Zachger Zehbe

brechen

in der Nähe der Königſtraße
und des Bahnhofs preiswerth
unter den günſtigſten Ve

M Grothum Geiltſtraße 51 m
GrabeadlenikkmlermGroßes Lager

von

S Löwendahl Forſterſtr 15

BilligſtePreſſe Bauplatze

und

e Berh s China r Ial rasier Mit
ohne Eisen süss selbst von Kindern gern ge
nommen In Flaschen à M H 2

ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch

und von hohem stets9 eBurl s Eisen Ohina ein r
weohlschmeckend und letcht verdaulioh
M M 2 und M 50e Man Forlange ansdrexlteh Burk s Ch

u beachte die Schntamarkeo sowie die j Vlasche

Löwen Apoihele

Prämiirt Brüssel 1876 Stuttgart 1881 Porto Alegre 1881

Burk s China Weine
Apalysirt im Chem Laborator der Kgl württ Oentralstelle für GewerbeZange in Stuttgart Von vielen Aerzten empfohlen In Flaschen
à ea 100 260 uad 700 Gramm Die grossen Flaschen eignen sich wegen

edlen Weinen bvereitete Appetit or lregende emein Kräftigende nervenstär u ver au en
kende und Bſut biſdende diätetische Präparate

garantirteana
rksamston Bestandtheilen

der Chinarinde Chinin etc mit und ohne
Zugabe von Bisen

alvagier Burk s Elsa Ching Weoſn u s w

ichem und

gedruekte Beschreibung
Zu beziehen durch die Apotheken Vorräthig in Halle in der En

in der Nähe des Bahn
hofs und Kliniken habe
ich unter den günſtig en
Bedingungen in verſch rößze

de S Zahn und rheu7

K mathischeSchmerzen Schwäche des HMagens
Appetitlosigkeit Vebelkeit und Er

sofort
schwerden Catarrh Hustenreiz etc ete
in überraschender Weise
Stephan s Coca Weinnervenstärkend und pelebenà ist das
sicherste Mittel Nervenschwäche sehnell
zu beseitigen Für Sportswenziere Touristen Jäger unentbehrüeh
D Preis pro Flasche 660 Gramm 5

in den Apotheken zu haben
Central Versand durch Apotherker

C Stephan in Tronuen Sachsen III
Echt zu haben in Halle g S in Geiststrasse 70 u Gr Klausstrasse IT

wen Apotheike und in der
Engel Apotheke

Jecles Hühnerauge
Hornhaut und Warzo wird in kürzester Zeit
durch blosses Debe
lichst hekannten allein echten Radlauer schen

e z r em Posen sichor und schmerzlos besCarton wit Fiagohe und Pinsel 60 pt verkauft billigſt Witt
Prämiirt mit äer höchsten Auszeichnung

Aechter mediz Tokayer Auss e S Apoth C Stepham s bruch für Kinder und alle ſchwächlichen

00ca Wein
Von nebenstehender

Perſonen in I und Original
Flaſchen à 3 1,50 u 75 4 zu haben bei

othar Klipsch Gr UlrichſtraßeG W Thieme Leipzigerſtraße
Carl Hotze Bernburgerſtraße und
B Britting Anhalterſtraße

Für 4 k6 50
verſenden franeo ein 10Pfd Packet
feine Toiletteſeife in gepreßten Stücken
ſchön ſortirt in Mandel Roſen Veil
chen und Glycerinſeife Allen Haus
haltungen ſehr zu empfehlen
Th Coellen Co CrefeldSeifen und Parfümerienfabrik

Veilchen Seife
in vorz cher8 geaeh 10 5 I A Sehelgeiwiez

m

nur echt mit

S SehutzmarkeKarte hebt Migräne
e nervöse Kopf

u

lindert Athmungsbe

eminent

Ofn

e Sodaà Pfd 6 10 50 empfiehltPranz Sohuina
rpinseln wit dem rühm Weidenplan und Friedrichſtraßen

Brennholz im n n
udftraßte

Von heute

Löwend

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Forſterſtr 15 Lilienmilchseife
bvon Bergmann Co in Dresdeaſ im Einzelnen ſowie größeren Poſten

e

Morer Kolbo rio in allen ouelier ſie ar
mel in Torng bei
Brehna beim Guts

tzer Kirchhof
Ein erplatz in Halle von beseitigt sofort alle Sommersprossen preiswerth zum Verkauf Standeireg len mit eigenerſe einen wunderbar weissen Teint en Desgl ſtehen daſeld

SchienenVerbindungiſt zu verkaufen und ist von höchst angenehmen Wohl auch ere Hammeloder zu e Gefällige Offerten T Preis à Stück 50 Pf Zu haben is ß 1
gel und z K 1003 durch die Ewpe ition Helmbold Co M Waltsgott on er 9

I dieſer Apotheker Kolbe Halle a/S Sophienſtraße 13

n

S c

T

22

i

t

2

d

1522 72 3 2
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